
 

 

                
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Pressemitteilung            
 
 
FDP Emden: Hillgriet Eilers sieht bei Verwaltung keinen ernsthaften Wunsch nach Gleichstellung  
  
Die FDP-Kreisvorsitzende Hillgriet Eilers fordert eine öffentliche Ausschreibung für die Position der 
Fachbereichsleitung. „Die Zeit der Analysen muss jetzt endlich mal vorbei sein. Wir müssen klar 
erkennen, dass die Ziele des Gleichstellungsplans nicht erreicht wurden. Es wird immer nur gere-
det, aber der ernsthafte Wunsch der Verwaltungsspitze, mehr Frauen an der Führung zu beteili-
gen, ist nicht zu erkennen." Im Gegenteil beabsichtige die Herrenriege, das Verhältnis noch weiter 
zu verschlechtern.  
  
Dass sich bei einer internen Ausschreibung auf die Stelle der Fachbereichsleitung nur ein Mann 
bewirbt, zeugt nicht davon, dass die Frauen in der Vergangenheit gefördert wurden und dass man 
aus einem Personalpool schöpfen kann, der beides zulässt: die Beförderung von Männern und 
Frauen. Deswegen muss die Ausschreibung wiederholt werden.  
  
Eilers kritisiert, dass in den vergangenen Jahren keinerlei Fortschritte auf dem Weg zur Gleichstel-
lung von Frauen und Männern festzustellen seien: "Weder bei der Stadtverwaltung selbst noch bei 
den Tochterunternehmen konnte der Anteil der Frauen in entsprechenden Positionen erhöht 
werden. Selbst die Appelle der Gleichstellungsbeauftragten Okka Fekken werden ignoriert." Be-
reits im Februar 2013 hatte Fekken die Vertreter der Stadt darauf hingewiesen, dass mit Doris 
Tempel lediglich eine einzige Frau eine Führungsposition innehabe. Es kann nicht sein, dass man 
keinen ernsthaften Versuch unternimmt, auch Bewerberinnen zu gewinnen.  
 

Kreisverband Emden 
Hillgriet Eilers  MdL 
Pottgießerstr. 3 
26721 Emden 
Tel.: 04921 5509505 
Fax: 04921 5509504 
hillgriet.eilers@lt.niedersachsen.de 
Emden, 16. Juni 2015 

mailto:hillgriet.eilers@lt.niedersachsen.de

